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Herren 2. Kreisklasse Gr. West

Sprendlinger Turngemeinde 1848 III : DJK-Spvgg. Mühlheim III 
Freitag, 17.03.2023, 19:45 Uhr

Kein Sieger zwischen der Sprendlinger Turngemeinde 1848 
III und der DJK-Spvgg. Mühlheim III

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. West traf die Sprendlinger Turngemeinde 1848 III am
vergangenen Freitag im 13. Saisonspiel auf die DJK-Spvgg. Mühlheim III. Die Gäste entführten bei
diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Dabei kamen die beteiligten
Personen in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Diefenbach / Kluck, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam
sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Diefenbach / Kluck bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Giangrasso / Alig dann doch niedergerungen worden. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg
gegen Schüssler / Möhlen waren indessen die Gastgeber Solyom / Kiffl. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Bratengeier / Müllner und Grünewald / Büttner, bevor das 2:3
feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das
Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Obwohl Heinz Solyom fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er
sich gegen Patrick Möhlen zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Markus Schüssler konnte Hans Kiffl anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Wenig später ging es beim Stand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Gerhard Bratengeier wehrte eine 1:0
Satzführung von Kevin Grünewald ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg
der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Lange umkämpft war am
Nachbartisch die Partie zwischen Harald Diefenbach und Pietro Giangrasso, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Diefenbach ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht
vergönnt war. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Heinrich
Müllner lag gegen Sascha Büttner bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Einen Zähler für die
Gäste musste Werner Kluck bei der 1:3-Niederlage gegen Christian Alig hinnehmen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Wenige Chancen hatte Heinz Solyom beim 5:
11, 9:11, 10:12 gegen seinen Kontrahenten Markus Schüssler, so dass Schüssler seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Nach diesem Einzel steht Solyom
somit bei 5 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schüssler ein 6:
3 ausweist. Kaum was zu bestellen hatte Hans Kiffl bei seinem 0:3 gegen Patrick Möhlen, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst
nach 38 Punkten endete und mit 18:20 an Möhlen ging. Gerhard Bratengeier besiegelte hingegen
mit einem 3:1 gegen Pietro Giangrasso einen Punkt für sein Team. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Harald
Diefenbach und Kevin Grünewald, das Harald Diefenbach letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes am Nachbartisch Heinrich
Müllner bei seiner Pleite gegen Christian Alig. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 7:2 für Müllner und 15:1 für Alig seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Werner Kluck
bekam es nun mit Sascha Büttner zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (10:10) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Werner Kluck am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Das Doppel zwischen Diefenbach / Kluck und Schüssler /
Möhlen endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ein Punkt für
jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat die Sprendlinger Turngemeinde 1848 III in der Saison nun 7 Saison-
Siege, 3 Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
31.03.2023 gegen den TV 1880 Dreieichenhain II an. Für die DJK-Spvgg. Mühlheim III steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen die DJK SV Eiche Offenbach am 30.03.2023 vor der Tür, in das
es mit einem Punkteverhältnis von 20:6 geht.

 Statistik:
 Sprendlinger Turngemeinde 1848 III

Doppel: Diefenbach / Kluck 1:1, Solyom / Kiffl 1:0, Bratengeier / Müllner 0:1 
Einzel: H. Solyom 1:1, H. Kiffl 0:2, G. Bratengeier 2:0, H. Diefenbach 1:1, H. Müllner 1:1, W. Kluck 1:
1 

 DJK-Spvgg. Mühlheim III
Doppel: Schüssler / Möhlen 0:2, Giangrasso / Alig 1:0, Grünewald / Büttner 1:0 
Einzel: M. Schüssler 2:0, P. Möhlen 1:1, P. Giangrasso 1:1, K. Grünewald 0:2, C. Alig 2:0, S. Büttner
0:2


